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Bei unterzeichneter Amtsstelle 'Wird die amtliche Löschung verlangt
hebüfs zweiter Ausfertigung "der nacbbezöicihheteh Aktf&i defc-anöEynteä'
Gesellschaft des Schwarzenseebades, welche beim Brande vonBfMff^ert
am 31. Mai 1906 angeblich verbtfnnt sein sollen, nämlich': jJr. :1,12» 3, 4,
5, 6, 7, 8, 9/ 16, 17;'18, 19,89^ 24,
25, 26, 27, 28; 29'<undt30: f'1' ;

•'

-- Allfällige.'Eirisprachen gegen dieses Begehen müssen innert drei fahren
von heute Jan dem Gerichtspräsidenten des SehsehezirkesängezeigtWerüeii?

Tafers, Jdeh l&P Fehruär 19'0'8. ,f> 'aU>
"

,c ' f'
D J- i

Q^iehtspräsident des Sensebezirks:
•d im- m 'V' t«

(W. 27») Franz Spycker.

Bei unterzeichneter Amtsstelle wird die amtliche Löschung verlangt
behufs zweiter Ausfertigung der nachbezeichneten Aktien, der Spar--und
Leihkasse von PlaSeyen, welche beim Brande vom 3E'Mai 1906 angeblich
verbrannt seiD sollen, nämlich: Nr. 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35,
36, 37, 38, 39, 40,- 41, 42, 43, 44, 45, „46, 47, .48, 49, 50, 81, 82, 83; 84,
8o, 91, 92, 93, 94; 95, 9ß, 97, ,9$,, 99, 100, 132,' 133, 134, 153, 154, *155,
156, 157, ; 173; 174, 195, 196, 197,' 198'una 199, t'ötal 55'Stück.

Ailfällige Einsprächen gegen dieses Begebreh müssen innert drei Jahren
von heute ah döm'Gerichtspräsidenten '^es Sensehezirks angezeigtwerden.

Tafers, den I& Fehruarl9Ö8.
Der Gerichtspräside>it des Sensebezirks:

(W. 28*) Ffainr Spyclhei.
< T/r f

-iR-rih ^THtTTTifp« jpf usa PIÖIj «9fr kiv~&*biv j<?y uta .nir U<JAum

eomeree. — eommerew.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zürich — Zurigo

1908. 26. Fehruar, Inhaberin der Firma SV. (Jibert-Eoder in Zürich III
ist Sophie Gibert geb. Roder, von Garrignäilä1 (Spaiiiön);' in1 Zürich''HL
Leinenwaren. Müllerstrasse 33. y

26. Februar? Die "Firma Oskar Böhler in Knonau (S. ,H. A. B., Nr. 257
vom ll8i Jüli 1900, pafe. i032J.— mech.' Werk'stätte "und Mühlenbätt^— ist
infolge Ve'rkädfä''des ''Geschäftes erloScheh. 'al ' 4

27. Fehrüar. Aus dem "Vorstand der Genossenschaft Wasserversorgung
Neu-Tann in6D"ürhten (S. Et A. B. Nr.' 174 vom 25. April 1906; pag. 6933
sind Heinrich Hömherger, Heinrich Egli und Julius Schneider zurückgetreten.

Der Vorstand besteht nunmehr ausc Heinrich Kägi, Präsident (bisher

Aktuar); Emil Lier, Vizepräsident (bisher); Ernst?Meier, vonTJetlkon,
in-»Dürnten, Aktuar; Rudolf Kuüz, QuäStör (hisher Protokollführer);'Jakob
juggler; von1»Fehraitorf, ;in Dtirnten, Protokollführer; Höinrich:'Höherer/
Brunnenmeister; bisher, und Gottlieb BäuiUänn;- Von Waldmin rDüfeten,
Beisitzer. Präsident- und Aktuar'führhtfrköllektiv die recbtsve'rhindlicbe
Untersohrift, : u

27. Fehruar. Die unter der Firma Gattiker, Steinmann & C° in
Richterswil "(S.;' H. A.' B: ' Nt. 299 vomI'12; Jdli 1906,n pkg. H1933' einge^

hat ^sich'aufgelöst;''
August f. Gätiiker-Sautter, von Richterswil, und Georg Steihinänh-

Sautter, von Niederumen (Glarüs),' beide in Ricbteilstvil,r7hkberi tintdr^dör
Firma ;Gattikerr& iBteihmann inBichtörswil1 eiüe:Köilektiygesellscbäft
eingegangen; welche änj'l "'März%l1908 iHfe"hr'Atifang höhmetil'wird u'hdvdi,e
Aktiven 'und^PSssiven der'aufgelösten KömmärfditgeSellSöhafE'ühhrhfffiait!-
Die Firma s erteilt^Prokura annGeörgtHuixftüel,n' Voü''GüItliilgeh (Whftterh-
berg)j'.iii •RicbteräwilJ' Manüfaktürwaren eh^gfos uhd en dötail. PölÄtstrksse.c

27* Februar? Dft^ Fi'rlää'Mix Östwalä^Ä^li'i iii* ^ürihhrlil'(ä.3 ^^Ä/'b.'
Nr. 129 VijiMPSlf 'Mlfl- 19Wjf' hag. 9öi)r'erteilt Prilkurä'W ÄlheVt' Faväi'ge'r;
von Nehchfit'el; 'in>'Zürich"V. ''Die Pröknfö de'r -PäViläb Östwäld 'ge'hV Sterü-
heim ist erloschen. eu i • ju.

27. Fehruar. Die Firma-|3. Biedermann in yVinterthur (S. H. A. B.
Nr. 45 vom 5.- Februar I9ö6,'"pag. 17?)""verzeigt "als nunmehriges Geschäfts-
lpkal: Mätktgasse 3T,'*.zurn'VRdttEaus.'

27? fehruar. Associazione Ausiiiare Italiana in Zurigo in Zürloh'
(S, IL..A. B. Nr. 107 vom 18. März >1902, pag. 425). Aus.dem Vorstand
dieses Vereins. sindEduard von Orelli und Giovanni Battista Belldhe
zurückgetreten. Es" sind nunmehr; Dr*. Emil 'Pestalozzi-Pfyffer,-.Präsident' (hisher

It6gi6r des' arinÖTic^ei n JbtJoBPiph© rJklo^se', 'ZB)ricli,iB&riihTsto.
Prix d'iAsertion :"25 ctK laligrfe dHn .qtlart' 3e ^jagy tpö'ufl'feirad^Ir^'cß.V®'- ^

Präsident • oder Vizo^
zu^weiefii

«befindet

27.-iFebruark. Adolf' Schmidt; Von Zürich, in Zürichr in, lind Albert
Nauer, von-Weiach,' inlZüffCb'Tn, habeh unter der Firxha -Adolfr S610nldt
& C(® in ZürichjIII eine KollektiVgeSellschaft eingegangeh? welcbevam
{,* Februar 1908 (ibren Anfang nabm.^ Agentur- und Rarnmissiöhnin' Tucb-
waren. Kanzleistrasse 75. dr;nT

B«n — Berne ^ Beni«1
r BtCrdaü Bern.'t '' °

p;ärg." 1608,' und l(lor9ge&'Verweisu'ng)'?häll sieh' äiSrch ÖJschlussVdeF'ausser^
drdenfrich'en Getferälybfy^ihinhg' votii l3, Ephrüar "19(J? aufgelöst'Die
Ö^iiidktiön' y^ird '3ihter'.d;dh0Firn)ä' Fubta'-Hätfe^A^G. in°Liq.? durch den

: Jmß ISia'rt'i? 'vö'i" In
Bhifh, hefeörgt ,4%1ch'er,idle/ Pechtsverhinaliche' Unterschr^'"furUidie öesell-
schäftführt.

no Bureau Biel.
27. Fehruar. Unter der Firmat Federation des Fahricants de boites

argent hat sich eine G e tfbus sen Js c"h a 11 gegründet, deren Sitz sich am

'äDein^n^iffelf 'änl^ihrd ..IntckäshelT Ü^bfer
stimmte^ i^geireciffeF^eish'eilrtghfeeh'zütr'efehl^bl^di^ÄufrehhVh^altühghhtt
diev,Etweiteruhg)''''deh Iiffdreäseü clhrer'Mitglieder ' in ""foi^ehdhn' Puptefi':
1) Trachten nach der Vervollkommnung in der Fabrikation der silbernen
Gehäuse, sowohl in der AusfühT\ing'1d6if' Aiheit, .als in der Vereinfachung
destVerfabreBst'Jrih:1 deF'Fahifikkiioh) l'ON :'M''
Efhöbung des Frhisds1 für''dieü'
eiher'.möglichst giäicfhmässig'eL ,,eY u— jStellung 'lleh^vörscm&d'ehdd'G'eschüfte)'A^jdieDhg^iieruhg d^rk Zi_,
hedihgungen; 5) die gegenseitige'ÄÖfkläruhg über'MÖiäiität undSölvähimät
der Kunden; 6) die Feststellung der Arbeitsstunden bebufs Verhütung von
Ueberpfodüktion; 7) gegenseitige« Unterstützung im lFallö von üfigerecht-
fertigtem' Forderuugen"" vön ^Seiten -der A'rbeiterscbhft Die Dahervaer G&-
nossenschaft' ist auf fünf Jähre festgesetzt, d-bh. Vom If^Jänuar" 1907 -bis
31.- D6zemhet '1911: «Sie .kann durch Besohluss^der Defegiert®v'ersämmlüh^r
verlängert werden. Die Genossenschaft setzt sich' zusammen .* ä? 'aut^SäiSiv
lichen r Sektionen? welche den Statuten derGenossenschaft beitreteby
h. aus Einzelmitgliedern, welche sietnieri nämlichen VerpfliöhlungeöTöitef-
ziehen. Diejenigen Silberschalenfabrikanten, welche aus Gründen, die
durch die Delegiertenversäinmlung äi^ genüg6äu erachtet werden,
Mitglieder der Genossenschaft Werdein wollen, öhnh einer Sektion anzugehören,
stehet! unter dem Zentralkomitee. Si'eThäbhW die gleiöheW Dflichteh fund
Rech'te, wie - die 'Sektioiismitglieder. Ihre (Mittenungeril!häBen 9 sfbli'dir'öki
/] nm 7nvtiiinl lst«M/XA 11 /J a « fT -m V» aw Vi Sa CfAinlS'AMLiliJiliJl« 1

aus der Sektion'Zurückzieht1, um EinZelmitgliedhzu "werdeh, bleibt ^zur'Bep
zahluüg der Sektiönsbeiträge ve'rhundenr Für den"Austritt husdeTGedöSShü-'
schaft- gelten die^Bestimmungen des'Schweiz, Obligätione'nrebhtesT?Die
Genossenschaft behält sich vor, das Austrittsrecht- mit'RücksicKt äuf
einzugehende Verträge zeitlich zu beschränken. Die -Genossenschaft wird -ge^'
leitet,*: 1) Durch die DelegiertenVersammlung; 2) durch'dönZentralvorStaüfl:i
Jede Sektion muss an der Delegiertenversämmlung hei eiüßr'Busse-von-
Fr. 50 vertreten sein. Die-Yerspätungen an denJDelegiertenversammlungen,
wie auch das vorzeitige VerTassen derselhen^werden mit einer Busse von
Fr. 5 belegt' Jede unentschuldigte Abwesenheit .wird mit ;Fr.- 10 Busse
b"esträft!rDer Zehti^alvorstahd hestehi 'aus": ^a.lDem'Zenträfbüreau*(Präsident,-/
Vjz6{)r5si(ieht, Seic^eiä'r .uHä Kä^sier); wpiÄes^von'derDelegterfönversaldim-
lu'nfe 'erhähnPwird?'b.°d^n' jeweiligen Präsidenten'der uhrigen Jiin ZenTnfi-j
bureau nicht vertretenen Sektionen und eventueU' emem von"der "JDeie-

^ertehversanihilüngj geWähltefi .EihzhlMtglie'd.e DiÖ' Ge'hbsseldsihajt^wird
düfeh fiign '-Zefitfalvörstä'nd'vertreten? lrDbr Pfäsldedt Vi^Spri^ideftt'
führt gemeinschaftlich mit dem*Seia,efär',dder 'idetti Dassief^iö'heihli^hF-
hindliohonTJhterSchrift 'hämeh's def iGhüösSehs'cBkftJ' Prasidärlt'ist Aristo
Rdllier;,''vön:-Nöds,,,'Söhäleäfahrikafif idCBifel'V VBte'hräsidebf ci§t^ufe' Afiftflf'
Chäteiain: SchalenfahriWarit? ' vn/i h nnrl '51h5- TvarrfolanÜ

lAfthufifätiihy; _

in^Rerian; ' 5) Edöüärd''R0nfef? Präside'äP in Fleurldr.' Dih1 zd ^IdiätehdöilF
.•HF-

_ „
* Büdgethehätuh ä?11 Fitf 'die

Verhindlich'keitö'n 'der°Genosserischäft "häftet 1hdF?d,äSiG,eiiössdfiscBaflsver-r'
irögen.elEin"GeWintfwirdT hichl^hözWeckt.' -DätuÄi,dei'EtätUfed'23.

' •
,r,, 'iot rrnj.ia (o«. ' n.i o,uior

Bureau Trachsehjucdd.
28. Fehruar. Inhaber der Firma E. Steiner in HuttWil15 ist Eduard

Steiner, von Schmidrü8d, Fährikänt "iri Niederhuttwili '» Natur des Geschäftes:
Gamaschen- und-HolzSohlenfabrik.'' ' -oi

Eri - Erl - Erl
1908. 26. Fehruar: Die A ktiehgesölls chaf t unter der Firmiä0

cHartpapier-Industrier'rA. Giü in Altdorf (SPH. A.f ß/Nr. 159'-vöfiP:24.f!Juriiü
1907, pag. 1130, und dortige Verweisung) hat ''sich"MürhffTBeWdhl'iiss1 rd$f0
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Generalversammlung der Aktionäre vom 10. Januar 1908 aufgelöst; die
Liquidation wird unter, der Firma Hartpapier-Industrie A. G. in liq. durch
PüMprech Dr. Franz Scbmid in Altdorf besorgt, welcher nunmehr allein
2ur rechtsverbindlichen Zeichnung berechtigt ist

St Gallen - St-Gall — Saa Gallo
1908. 26. Februar. Die Firma Traugott Naef sei. Erben, Weinband-

lung, in Wil (S. H. A. B. Nr. 127 vom 17. Mai 1907, pag. 886) ist infolge
Verkaufes des Geschäftes erloschen.

26. Februar. Der Inhaber der Firma «Emil Hoffmann», Kunst- und
Dekorationsmalerei, mit bisherigem Hanptsitz in Brüggen, Stranbenzell,
und mit Filiale in St Gallen (S. H. A. B. Nr. 328 vom 3. August 1906,
pag. 1309), meldet als nunmehrigen alleinigen Sitz der Firma St Gallen
an; der persönliche Wohnsitz des Inhabers befindet sich in Brüggen. Die
bisherige Firma wird abgeändert in Emil Hoffmann, Kunstgewerbliche
Ateliers. Poststrasse Nr. 13.

27. Februar. Gemäss Eintragung vom 18. Dezember 1907 in das Handelsregister

des Kt Appenzell A. »Rh. (S. H. A. B. Nr. 313 vom 20. Dezember
1907, pag. 2162) bat sieb.die Kollektivgesellschaft Zürcher & Egger in
Teufen mit Filiale in St Gallen.(S. H. A. B. vom 2. April 1883,
pag. 361) aufgelöst; Aktiven und Passiven gehen auf die neue Firma
«Zürcher & Egger» über. Diese Firma, mit Hauptsitz in Teufen, besitzt in
St Gallen nnter der gleioben Firma eine Filiale. Es ist hur der Teilhaber
Fritz Zürcher, von und in Teufen, befugt, die Firma und mitbin auch die
Filiale St Gallen zu vertreten; die andere Teilhaberin, Witwe Adelina
Egger-Preisig von und in Teufen ist ohne Vertretungshefugnis. Weisswaren

fabrikation nnd Export en gros. FrobngartenstrasselS. Zur Vertretung
der Filiale St Gallen sind ferner befugt: Der Einzelprokurist Robert
Waldburger, von Stein, in St Gallen, und die Kollektivprokuristen Walter Gebert,
von St Gallen, und Alhert Etzensberger, von Elsau (Zürich), beide in
Teufen.

27. Februar. Die Firma J. Salzmann-DSniker & Co. in St Gallen
(S. H. A. B. Nr. 35 vom 31. Januar 1902, pag! 138) ist infolge Austrittes
von Julius Salzmann erloschen.

Rudolf Salzmann, von Dornbirn, in Züriob, und Tbeophil Joachim
Brunnsobweiter, von Hauptwil, in St Gallen, baben unter der Firma
Salzmann & Co. mit Hauptsitz in St Gallen und Filiale in Glattfelden
(Kt Zürich) eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. März 1908
ihren Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
<J. Salzmann-Däniker & Co.» übernimmt. Baumwollzwirnerei und Bobinen-
fabrikation. Poststrasse 14. Die Firma erteilt Einzelprokurä an Jean Bartholet,
von Flums, in Langgasse-Tablat, und an Carl Gäcbter, von Oberriet in
St Gallen.

Aargau — Argovie — Argovia
Beiirk Bremgarten.

1908. 26. Februar. Die Landw. Genossenschaft Wohlen in Woblen
(S. H. A. B. Nr- 117 vom 6. Mai 1907, pag. 810) hat an Stelle von Bernhard

Isler zum Präsidenten gewählt: Emil Lütbi, von und in Woblen, und
an Stelle von Emil Lütbi zum Vizepräsidenten: Josef Keusch, von Boswil,
in Wohlen.

Bezirk Kulm.
26. Februar. Der Verein unter dem Namen Musikgesellschaft.„Frei¬

hund" in Beinwil (S. H. A. B. Nr. 83 vom 4. April 1907, pag. 569) hat
seine Vertreter wie folgt bestellt Präsident ist Gottfried Leutwyler,..von
Birrwil; Vizepräsident ist Emil Hintermann, von Beinwil; Aktuar ist Vincent
Paul Stocker, von Büron, alle in Beinwil.

Bezirk Lenzburg.
26. Februar. Die Genossenschaft .unter der Firma Konsumverein Niederlenz

in Niederlenz (S. H. A. B. Nr. 143 vom 5. Juni 1907, pag. 1003) hat
an Stelle von Jobann Scbmid zum Vizepräsidenten gewählt: Walter Sommer-
halder, von Burg, in Niederlenz; ferner an Stelle von SamuelHumbel zum
Kassier: Fritz Reck, Lehrer, von.Safenwil, in Niederlenz, und an Stelle
von Walter Sommerhaider zum Beisitzer: Fritz Häsler, Gemeinderat, von
Gsteigwiler (Kt. Bern), in Niederlenz.

Tessin — Tessin — Ticiuo
Ufficio di Mendrisio.

1908. 26 febbraio. Preprietario della ditta Camponovo Angelo, in
Mendrisio, e Angelo Camponovo, fu Alessandro, da e domiciliate in
Mendrisio. Genere di commercio: Negoziante in bestiame.

26. febbraio. Proprietario della ditta Cavaleri Silvio, in Cbiasso, e
Silvio Cavaleri, di Pietro, da Incino (prov. di Como, Italia), domiciliate a
Cbiasso. Genere di commercio: Reparazioni e .vendita di armi ebiciclette.

27 febbraio. Bartolomeo e Giuseppe Cairoli, fu Carlo, da Cadorago
(prov. di Como, Italia), ambi domiciliati a Pedrinate, banno costituito in
Pedrinate, sotto la ragione sociale Fratelli Cairoli, una societä in nome
collettivo incominciata col l°gennaio 1908. Genere di commercio: Prestino
e commestibili.

Waadt — Fand — Vaud
Bureau de Lausanne.

1908. 24 fövrier. Le cbef de la maison L. Huffy, ä Lausanne, est Louis(
Ruffy, de Lütry et Cully, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:1
Meubles, vötements et objets divers. Magasin: Rue du Petit St-Jean 13.
Döpöt: Rne du Floh 9.

24 fövrier. Le chef de la maison H. Vionnet, ä Lausanne, est Henri
Vionnet, de Vufflens-lh-Cbäteau, domicilii ä Lausanne. Genre de
commerce: Cbarcuterie. Magasin: Rue Neuve ,6.

25 fövrier. Suivant Statuts datös du 31 aoüt 1907, il a etö formö une
socidtd anonyme sous la denomination de Socidte Immobiliere du
Cottage de laCroixd'Ouchy. Le sidge social est ä Lausanne. La socidtd
a pour objet l'acquisition de terrains ä bätir ä Lausanne, lieu dit «Le Cottage»,
la construction de maisons locatives, la revente des immeubles dont il
s'agit ou d'autres operations relatives ä la mise en valeur de la propriötd.1
La düröe de la socidtd est illimitde. Le capital social est fixö ä centvingt
mille francs divisd en douze cents actions nominatives de cent francs 1

cbacune. Les publications ömanant de la socidtd auront lieu dans la
«Feuille des .avis officiels du canton de Vaud». La socidte est administröe-
par un conseil d'administration de cinq membres, lequel est composö .de
Louis Fatio, serrurier; Alfred Treicbler, poelier; Samuel Emerv, ferblantier; •

Secondo Bölengo, entrepreneur de maqonnerie; Joseph Diemand, appareilleur,
tous ä Lausanne. Vis-ä-vis des tiers la socidtd sera valablementreprösentöe
par les signatures de trois administrateurs.

26tevrier. La soctete en nom collectif Buttih et Pillichody, ä Lausanne
(representation en general et representation pour les cantons de Vaud,
Fribourg et Valais de la Socidtd Suisse d'assurances contre les accidents,
ä Winterthur) (F. o. s. du c.'du 3septembre 1898 et du 31 octobre 1905),
est dissoute d'uh commun accord des ässoeiös; cette, raison sociale est
en consequence radiöe. La procuration conferee ä Fernand de Bons estv
steinte et egalement radide. j t

26 fövrier. Louis Buttin, d'Aigle, et Fernand de Bons, de Lausanne,
les deux-domiciliös ä Lausanne,' ont constituö.sous la raison sociale Buttin
et de Bons, une societe en nom collectif ayant son sidge ä Lausanne et
qui a commence le 1er fövrier 1908. Genre d'affaires: Agence generale de
la societe suisse d'assurances contre les accidents, ä Winterthur, pour les
cantons de Fribourg et Valais. Representations gönörales. Bureau: 4, Avenue
de la Gare.

Bureau de Moudon.
27 fövrier. Sous la denomination de Syndicat d'elevage de l'espece

ovine, porcine et caprine, il a etö fondö ä Vuoherens par Statuts du
18 janvier 1908, une association qui a pour but l'encouragement ä
l'ölev'age et ä l'amölioration du petit hetail. Sa duröe est illimitde. Sout
membres du syndicat, les personnes admises en cette qualitd lors de sa
fondation. De nouveaux membres peuvent dtre admis par l'assemblde
gdnerale qui fixe cbaque annöe la finance ä payer. Les socidtaires sont
copropridtaires de l'actif de la socidtd et partieipent ä ses bdndfices et ä
ses pertes. Iis ne sont toutefois responsables que jusqu'ä concurrence du
mohtant versö comme finance d'entröe et contributions annuelles.1 La
qualitd de sooidtaire se perd par ddmission, mort ou exclusion. Cesse
ögalement d'etre societaire.celui qui fait, cession de sa part ä l'avoir de
la socidtd. Les enfants succödent ä leurs parents sans frais La ddmission
doit dtre donnee par derit au moins trois mois avant la clöture de l'exer-
cice annuel. Elle ne.döploie ses effets qu'aprds le reglement et la passa-
tion des comptes. Tout sooidtaire qui ne remplit pas fidölement ses engagements,

qui use de moyens fraudulenx vis-ä-vis du syndicat ou qui ne se
conforme pas aux decisions rögulidrement prises, peut etre exclu par
l'assemblde gdndrale. Le comitd decide des indemnitds ä reclamer au sociö-
taire exolu et du rdglement de son compte. II est institud un fonds de
reserve destine ä couvrir les pertes. II est alimentd par les finances
d'entrde et les bdndfices annuels. Les organes du syndicat sont: l'assemblde
gdndrale des socidtaires, le comitd et la commission de verification des
comptes. Le comitd se compose d'un president, d'un vice-prösident et d'un
secrdtaire-caissier, nommds annuellement par l'assemblde gdndrale et re-
dligibles. Le president, ou le vice-president, a, conjointement avecle secretaire,

la signature sociale. La dissolution peut dtre prononede ä la majorite
des deux tiers des membres et aprds avoir did mentionnöe ä l'ordre du
jour. Dans ce cas, la fortune de la societö sera repartie entre les
socidtaires. Le comitg^est compose de Isaac Jordan, president; Emile Jaquier,
vice-presjdqßh qg|),Gustave Vuagniaux, secrdtaire-caissier; domicilids ä

VucbqEWSppy cbo£it
ifi'.f'.iM tdolla Bureau de Nym>v u ^^r-f^jiqreffi8.0cidte anonytoAtPötferjfcGontmune deNyon, dont

le sidge est a Nyori (F. o. s. du c. du 28,döcembre 4905, page 2027), a,
dans l'assemblde generale des actionnaires du .20 fövrier 1908, modifie ses
Statuts et apportd, par lä, les modifications suivantes aux faits publiös:
les 500 actions de fr. 100 cbacune formant le capital actuel sont trans-
formees en parts de..fondateurs. II est cree un nouveau capital
social de vingt-cinq mille francs, divisd en deux cent cinquante actions de
cent francs cbacune, toutes souscrites et liberöes d'un cinquidme. Cbacun
des administrateurs a la signature sociale. Ernest Bonzon, notaire, äNyon,
a dtd appeld en qualitd d'administrateur en lieu et'place de Georges Andre,
demissionnaire.'

Neuenbürg — Neucbätel — Neuebätel
Bureau du Locle.

1908; 25 fevrier. Sous' la .raison' sociale Zenith, il est erdd une
s'cTöiöte anonyme quia son'siögeau rL öc 1 e et pour but le commerce
de l'horlogerie.J Les Statuts de la .socidtd' pörlent la date du 24'fdyrier 1908.
La durde de la socidtd est illimitde. Le capital social est de. cent vingt
mille francs (fr. 120,000), divisd en 120 actions de fr. 1000, nominatives.
II existe deux sdries d'aetions, savoir, serie A de 80 actions et sdrie B de
40 actions. Les publications de la socidtd ont lieu dans la «Feuille offi-
cielle du canton de Neuchätel», paraissant ä Neucbätel. La socidtd est
representee vis-ä-vis des tiers par un directeur nommd par le conseil
d'administration. Elle est engagee vis-ä-vis des tiers par la signature du directeur.

Le directeur de la socidtd est Ldon Vuille, de la.Sagne, domicilid ä
la Chaux-de-Fonds.

Bureau de Mötiers (district du Voil-de-Travers).
27 fövrier. La maison Yve Ed. Gueissaz, fabrication et vente

d'borlogerie, exportation, ä ;Fleurier (F.'o. s. dn c. des 22 juillet 1884,
n° 58, page 524, et 3 juillet 1896, n° 185, ,page 679), est radide d'office
ensuite de faillite de son cbef.

27 fevrier. La socidtd en commandite par actions Comptoir d'Escompte
du Val-de-Travers, Weibel et Cle, ä Fleurier(F. o. s. du c. des 16 juillet
1883, page 834, 9 janvier 1886, page 11," 30 octobre 1893, page 859, 30 de-
cembrel895, page 1137, et 9 fövrier,1903, page 194), a, dans son assembles
gdnerale du 24 fövrier 1908, portö son capital social ä trois cent mille
francs (fr. 300,000), divisd en soixante actions nominatives de fr. 5000
l'une. II n'est pas apportd d'autres modifications anx Statuts.

Bureau de Neuchätel.
26 fövrier. Sous le nom de Dispensaire de Neuchätel, il existe ä

Neuchätel, depuis 1854, une socidtd rdgie par le titre 28 du Code fdddral
des Obligations, et dont le.but.est de soigner les malades hdcessiteux ou
peu fortunes et non hospitalises, habitant la circonscription communalo
de Neuchätel. Les Statuts portent la 'date du 7 fövrier 1908. La durde do
la socidtd est inddterminde. En devient membre toute personnel que l'as-
semhlde gdndrale invite ä faire partie de la socidtd. Sera rdputd ddmis-
sionnaire tout membre de la söoidtd qui. ddclarera s'eh retirer. Les res-
sources financidres du «Dispensaire de Neucbätel» sont les dons et legs
qui peuvent lui dtre faits, les intdrdts de ses capitaux et le.produit de la
location de ses meubles. L'avoir social forme seul la garantie des erdan-
ciers de la socidtd. Les publications' de la socidtd sont faites par insertions

dans la «Feuilie d'avis de Neucbätel». • En cas de dissolution, l'actif
sera remis, suivant. ddeision t de l'assemblöe gdndrale, ä une ou plusieurs
oeuvres de bienfaisance de Neucbätel-Ville. L'assemblde gdndrale prend
elle-möme les decisions ndeessaires ä l'administration du «Dispensaire de
Neucbätel». Elle designe dans son sein trois personnes cbärgöes designer
au nom de la socidtd. Celle-ci est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature

collective de deux d'entre elles. La signature sociale est confdree ä
Madame Louise Borel, nde Jeahrehaud, "Madame Hdldne Berthoud, nde
de Dardel, et ä Mademoiselle Marie Berthoud, toutes trois de Neuchätel,
y domicilides. Bureaux: Höpital de la ville.

Genf — Geafcye,—• Ciiem
1908, 25 fövrier. La Chanihre syndicate des Gaziers du Canton de

Geneve, socidtd ayant son sidge ä Gendve (F. o. s: du c. du 7 fövrier
1907, page 219), ä, dans son assembide gdndrale du 19 janvier 1908, re-
nouveld son comitd. Le president1''est- Marius Mandällaz, le secretaire
Alexandre Bonzon et le trdsorier Louis Morel,htous trois ä Gendve, les-
quels engagent la socidtd'par leur signature'collective.
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26 fevrier. La maisoQ Joseph et Louis Convert, minoterie, ä
St-Jean (commune du Petit-Saoonnex) (F. o. s. du c. du 7 lövrier 1884,

page 75), donoe 'procuration ä Ernest R'ochet, d'origine genevoise, domi-
ciliö au Petit-Saconnex.

26 fövrier. La sociötö en nom.collectif eG. Finaz et G°», fabrique de
machines et outils pour la confiserie," ä Genöve (F. o. s. du c. du 1er no-
vembre 1893, page 941), est döclaröe dissoute h dater du 17 fövrier 1908.
Elle ne subsiste plus que poür sa liquidation qui serä opöröe sous la
raison C. Finaz et C°, en liquidation, par Henri-Auguste Herren, arbitre de

commerce, ä Genöve, auquel tous pouvoirs sont conförös ä cet eöet
26 fövrier. Le chef de la maison Ruel H., ä Garouge, est Henri-

Frangois Ruel, d'origine frangaise, domicilii ä Carouge. Genre d'affaires:
Scierie et fabrique de bois de sabots. Bureau et ateliers: Rue Joseph Girard.

26 fövrier. Rectification. L'inscription parue dans la F. o. s. du c. du
3 döcembre 1907, n° 298, page 2060, au nom de la Societe Anonyme de
Transports Automobiles, ayant son siöge ä Genöve, est rectifiöe dans son
avant derniöre ligne, oh il faut lire: Louis Lacroix, au lieu de Etienne
Laoroix.

26 fövrier. La Societe Nationale de Construction, sociöte anonyme
ayant son siege ä Genöve (F. o. s. du c. du 10 octobre 1905, page 1598),
a; dans son assemblöe gönörale extraordinaire du 13 döcembre 1907,
nomme membres de son conseil d'administration: Edouard Berteault, sculp-
teur, ä Plainpalais, et Albert Bornet, ä Genöve, en remplacement de Antoine
Magnin et Eugöne Locca, dontles fonctions ont pris fin.

26 fevrier. La maison A. Barth, fabrication et commerce de bois de
fusils, ä Meyrin (F. o. s. du c. du 18 mai 1895, page 557), adonnöe, dös
le Ier janvier 1908, procuration ä John Maffli, de Genöve, y domicilii.

.26 fövrier. La sociötö en nom collectif «F. X. Stoeckle et ses filsi,
fabrique de biöres, ä Grange-CanalJ(Ghöne-Bougeries) (F. o. s. du c. du
3 mai 1906, päge 761), est .döclaröe dissoute depuis le 30 septembre 1907.
Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation qui sera opöröe sous la raison
F. X. Stoeckle et ses ills en liquidation, par les associös Frantz Stoecklö
et Henri Stoecklö, agissant' söparöment.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum —. Bureau föderal de la propriötö inteilectuelle

Marken. — Marques
Berichtigte Publikation der Marken'i'ÖllchGs.

u Nr. 33283. — 5. Februar 1908, 4>Uhr.
F. Schupbach, Kaufmann,

Bern (Schweiz).

Härtemittel für Stahl und Eisen,

Nr. 33315. — 14. Februar 1908, 10 Uhr.
F. Schupbach, Kaufmann,

Bern (Schweiz).

Härtemittel für Stahl und Eisen.

Eintragungen. — Enregistrements
1fr. 23393. — 27. Februar 1908, 8 Uhr.

S. Wenk & C0B,p, Fabrikanten und Kaufleute,
Kreozlingen (Schweiz).

ro- n

Staubfreie Kehr- und Fegemittel, zugleich Reinigung»-,
Resinfektlons- gUnd Konservierungsmittel für alle Arten

von Böden.

N» 23394. — 26 fövrier 1908, 6 h.
Edouard Cam piche, fabricant,

Lausanne (Suisse).

Fan vulnäraire d'Arquebusade.
(Transmission du n° 21716 de J. Mellet & Cl#.)

N° 23395. — 26 fövrier 1908, 6 h.

Edouard Cam piche, fabricant,
Lausanne (Suisse).

Fan vulnöraire d'Arquebusade.
(Transmission du n° 21717 de J. Mellet «Sc Cle.)

Eau dArquefouzade
j te^FaM&etyioi
i de Lausanne

N° 23396. — 27 fövrier 1908, 8 h.

L Aubertj n6gociant,
Geneve-Plainpalais (Suisse).

liiqueur.
/YVVVVVYVVVVWVVVVVVVVVVVVVVVVV A.

LKWEUR^

£
La meil teure des liqueurs digestives er tomques.

^
ie'AAAAAAAAAAAAAAAAAAA AAA A A A A AAA A A A AAA A A A AAA A

Marque deposee

>i - -r
•fl

Xpfr. 23397. — 24 fövrier 1908, 8 h. y-
Simon Grumbach, Fabrique Nomis, '

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hontres, parties de montres et etuis.

CHR0N0METRE
P0STE&CHEMIN deFER *

Nr. 23398. — 26. fFebruar ,1908, 5 Uhr. rv

Lebensmittel Aktiengesellschaft Bern. vorm. Joh. Sommer & C1*,

Bern, Handlung,
Bern (Schweiz).

Pflanzenfett zu Speisezwecken.

t:
d-
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Icfiläüliefier Teil - Par)!« ööö Mle
Die Gewiimv^rteüimg beiden europäischen Z^Ätral^aotenbanken.
Nachstehend?rrtS^tistik, „die WfJj amm «JDie Bank»,

Monatsheft für Finanz- 'und Bankwesen (Berlin, Bankverlag) entnehmen,
gibt einen Ueberblick iiher dieGewinnyerfeilubg bei denjenigen grössern
europäischen Zentralbanken (ausser der Bank von England), die mit
Privatkapital betrieben werden.

Der

Es betrug bei der: Reingewinn
in 1000 Mk.

-]Qpr Anteil
der -dg*

Aktionäre Stantes

am Reingewinn
in 10(10 Mb.

Ple .Guarat-£l|inahme {
Die

des" Staates | 5
Steuer ,n Prozent jS|

absolut Adn111 O ® ® »
1000Mk. in 1000 Mk. g ®

o 3 fc 0 * Prozent

£ «

Deutsche 1901
Reichsbank 1902

1908
1904
1905

Banque de
France

25,946
19,991
25,381
26,459
25,406

9,389
8,198
9,276

10,552
11,076

12,417
8,844

12,078
15,907

*14,329

352
478
805

1,118
1,651

12,770
9,323

12,883
17,025
15,980

in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in lOO'i Fr.

6,977
6,636
7,365
7,595
7,304

in 1999j£r. in^yoo Kr. inlOOpgr. in lOOO Er. in 1000 Er.
12,695
8,396
9,821

l2,4BT

10,290
8,40b1)
9,030

10,200
10,560,

1,889

625
1,798

1,768
1,431
1,586
1,797.

i. 1000 Lire i. 1000 Lire i. 1000 Lire i. 1000 Lire i. 1000 Lire
6,420
5,934
5,961
5,955
5,952

5,400
5,400
5,400
5,400
5,400

3,847
3,923
3,671
3,159
3,125

1901. 26,604 21,900 4,107 2,870
1902- 24,655 21,900 3,777 2,859
1908 28,438 23,725 4,314 3,051
1904 28,937 23,725 .4,521 3,074
1905 27,448 23,725 4,225 3,079

Oesterr.-Ung. Bank
1901
1902
1903
1904
1905

Banca d'Italia
1901
1902
1903
1904
1905

Banque Nationale
de'Belgiqiie 1901

1902
1903
1904
1905

Niederländische
Bank 1901/02 3,527 1,880 1,551 47

1902/03 3,783 1,940 1,722 48
1903/04 4,497 2,180 2,108 54
1904/05' 3,477 1,560 1,796 39
1905/06 3,628 1,600 1,893 44

Banco
de Espana 1901

1902
1903
1904
1905

3,658
1,431
2,212
3,596
4,063

.4,6
3.8
3,7
4,7
4,4

1.2
1.3
1,0
1,3
1.6

3.9
5,3
2,3
2.7
3,0

3,847
3,923
3,671
3,159
3,125

in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr. in 1000 Fr.
10;875
1/,041
11,208

11,541

7,300
7,400
7,500
7,600
7,700

2,218
2,26,Q
2,302

2,.^
2,385

3,941
3,562
3,868
MI®
4,225

6,160
5,822
6,170
6,056
6,611

in 1000 Fl. in iOQO Fl. in 1000 Fl. in 1000 Fl. in 1000 Fl.
1,598
1,770
2,252
1,835
1,937

in 1000 Fee. in 1000 Pes. in 1000Pe«. inlQOOPez. inlOOOPeB.

1,0
0,9
1,0
0,9
1,0

1.8
1.9
.2,*
1,8
1,7

45,804
46,202
41,728
42,058
41,650

36,000
36,000
33,000
32,400
31,500

9,376
9,518
8,599
ß,869
§,382

9,376
9,518
8,599
8,869
,0,382

8.5
6,2
8.6

11,4
8,9

3.8
3.6
4,0
4,2
4.0

1.7
0,7
1.1
1.7
1.9

2.1
2.2
2-
1.8
1,7

12,3
11,6
12,3
12.1
13.2

8,-
8.9

11.3
9.2
9,7

6.3
6,3
5,7
5,9
5,6

6,25
5,47
6,18
7,04
6,15

12,-
12,-
13-
13,—
13-

4,9

4,-
4.3
4,857
5,014

3,-
3,-8-
3,-
3,-

14,6
14.8
15-
15,2
15,4

9.4
9.7

10.9
7.8

8-
24,-
24,-
22,-
21,6
21-

Sowobl was die absolute Einnahme des Staates, als auch was seinen
Gewinnanteil lm^erhlllnis zum Anteilder Skfiönare betrifft, steht Deutschland

weitaus an erster Stelle. Erfolgt hinsichtlich dgr.prozentualen Gewinnquote

Holland, dann Belgien. ,Äm schlechtesten schneiden Frankreich und
Spanien ah. Letzteres versieht es'allerdings, die Bank auf andere Weise
als durch Gewinnentziehung in -deniRienst feiner Interessen zu stellen.
Auch wenn man den Gewinn-Anteil des Staates an dem Betrage der metallisch

nicht gedeckten Noten misst, stohbPgutschland an erster Stelle. Die
Banque Nationale de Belgique mit ihrem grossen, metallisch nicht gedeckten
Noten-Umlauf kommt.in dieser Beziehung auffallend gut fort Auch die
Banque de France. zahlt ein recht kleines Entgelt für das Recht der Ausgabe

ungedeckter Noten.
gglSDie nachfolgende Tabelle stellt den Gewinnanteil des Staates in D u r c h -
scbnittsziffern dar, einmal in absoluten Zahlen, das andere Mal in
Prozenten des Grundkapitals, des Umlaufs der. metallisch nicht gedeckten
Noten und des verteilten Gewinns. Der Anteil .des Staates betrug im Durchschnitt

der Jahre 1901 bis 1905:
absolut in Prozent

(in 1000'Mark, -Pranken, Kronen etc.)

Bei der
als Gewinnanteil als Stener insgesamt

Deutschen Reichsbank Mk. 12,715 Mk 881
Banque de France s Fr! 4,(88. Fr. 2,987
Oesterr.-Ung. Bank Kr. 1,!291 Kr. l,70i
Banca d'Italia — Lire 3,545
Banque Nat., de Belg. Fr. 2,301 Fr. 3,862.
Niederländische Bank Fl. 1,832 Fl. 46
Banco de Espana — Pes. 8,969

Mk.
Fr.
Kr.
Lire
Fr.
Fl.

- Pes.

13,596
7,175
2,992
3,545
6,163
1,878
8,969

Grnnd«

kapital

8,72
3,92
1,42
1,96

12,30
9,42
5,96

S>a «
3S S"xn
» o a
S ® o

f P
4,24
1,28
3,44

0,96
1,86

© ä
- J a

SS-9
"S Ig-sS
>»
58,4
23.8
23,6
39,6
45,1
50,6
20.9

_ Hi£JJritt-dßT--pra^eiQtuale. AaleiL_dea das deutsche Reich am Reiner-
trag der Reichshank hat, besonders anschaulich hervor. Er.ist absolut
genommen mehr alsndöppelt so.gross,* wie dar Gewinn des französischen
Staates, fünfeinhalbiqaL so gross, ,l?i0 der^ewiPR .fiep Qesterreichisch-Unga-
riscben Bank. Dabei muss hervorgehohen werden,- dass die für das deutsche
Reich so guten Jahre 1906wund- -1907 nicht berücksichtigt sind, und dass
die Jahre 1901 bis 1905 insofern Ausnahmejahre sind, als während
derselben den Anteilseignern eiA erheblich vergrösgertes Kapital vorweg
verzinst werden musste, das noch gar nicht vollwerbend tätig war. Erst 1906
hat sich zwischen Notenqnjkpif undRaq^kajgij^l jl^\qrhältnis wieder
hergestellt, wie es in der zy^iteq Hälfte aar hbuq#^ Jähre bestand.

— Korea. In Koij&a^ayrd zqr^jj^iql- ^q^ernornoiQltaPjp^geplant In den
Häfen legt die I^itorni^jWa^erwerfq Dje p^sfjnyicbtung in der
Hauptstadt Soeul wird aurch die dortige «Hansang Gas C°s gemacht, die
Wasserleitung durch .ein englisches_Konsortium,.dia_«Goraan .Water Work
Ld.j in Soeul. Eine der grössten japanischen Firmen, welche Regierungs-
gesohäfte macht, ist Takata & C», die auch eine gleichnamige Filiale in
London hafe, „ / ,fl „ jäjs

> il<w • tis «III |U u- lw- d tw.'.SU"
— Genossenschaftlicher Obstverkayf. In d£p,,kürzlich zu Berlin

stattgefundenen Versammlung der Obst- up ct. Wein^aua teilung der deutschen
Landwirtschaftsgesellscbaft, sprach Herr Karl Kanig-Wannsee über
Obsternte verwert un..g des p r a k t i s c b e n L^a n d w i r ts- Die folgenden
einem Referat des iReichsanzefgers» entnommenen Ausführungen dürften
auch bei uns Beachtung verdienen. Das bei den Mühen und Unsicherheiten
des Obstabsatzes^im (^rös%- ö^er Kleinhandel empfehlenswerteste Mittel ist,
mach Ansicht^cjes Referentgni der Zusamm'ensqiblyss ^er Qbstbauern zu einer
Friscbohstabsatz-Genossenschäft Die hiermit verbundenen Vorteile sind in'

*) Duzoh Hinzunahme des Vortrages tos 1901 ermöglicht.
~"r

uo z .<• A) • :üuüoo£8-iuv uuooj.

rV?rpackungin'd ,rioh^r.%ten-

cte^R^t (Jurch.W^onyMnng,,
^ur^J) i^ie^Z—*— — —* 1- ./

Brauel]
das ei^'te Verpickup^liiatqrial zu beschaffen. Die richtige,Örganisatipp ünd
einJu.^htigef Ges'chMfsfüt^er. ^'ifld .die(Häuptsacbs. Notwendig st, die
Genosse)) sghriftlich zu ve^ichtenVifire^'anj^'jErh^der^raöäsenscKaft zurVerr
fugüng 23i stellen, damit sie hiöht in Versuchung geführt werden/ die
Genossenschaft nur. zum Absatz dps minderwertigen zu missbrauefam]. Jedes
Mitglied ist natürlich Im Verhältnis seiner Lieferung —- .nach Menge und
Güte j=- .am Ecilös i beteiligt. Man sollte nirgends, » wo Obstbau Jn grösserem
Massstabe ^getrieben twird,iu.versäümen, ihit/solchen GenöÄsens'dhaften
vorzugehen. Ihr Segen wird sieb aucb in anderer Richtung zeigen; denh man
Wirdjge©einscMt)ich,md denjeiezoln^n ohoc'gresse Mübq Erfahrungen
R)igqb§n ,|ber (Oh§thgnS)p90g©, S.ojtenwäbl,,Düngi^g ntq, .BessejeLeistungen
Wqrden jqig jn Jhrnr Bojstung Ri)ykstMdig,eB anregen, es jenen gleicbzntuh,
dj,e gegenteilige Wirkung ist ganz ausgeschlossen.

infolgedessen dje. durch jj/en Bühd^raKbeschlüss voiqr26. .öktoher 1,907
gegenüber den Provehieözen aus diesen Bezirken angeordneten S(mutzmass-
regeln aufgehoben. 'ö:
.«?•!.? a. Je. eqio

.iHT.

iö07
1906
1905
1904

Tonnen

143,222,886
136,479,885
121,187,715
120,815,503

ßfSVBkpIilen
Tonnen

62,019,602
56,241,353
32,473,5^6
48,635,080

1908
1902
19Q1
1900

St«iot;pkl«n
Tonnen

116,637,765
107,473,933
108,539.444
109,290,237

Braiipkatijen
Tonnen

45,'819,488
43,126,281
44,479,970
40,498,019

Für Steinkohlen ergab, sich gegen das Jahr .1906 ein Mehr der
Produktion üm*fTOa-^fe,ÖÖO t und für Bräunßohleri um rühä 0,084,0004.

Die Einfuhr ,afl Steinkohlen ,hat uqi 4,465;525 ,t und an Braunkohlen
um 532,662 t zugenommen, während die Ausfubf an Steinkohlen nur um
466,724 t gestlegen ist Die Ausfuhr, an Braunkohlen betrug nur 22,065 t
(i. V. 18,759 t). Insgesamt stellen sich die Eiofuhrziffern im Jahre 1907 für
Steinkohlen auf 13,729,296 t (i^y,-9,253,7^1.4) und für Braunkohlen auf
8,963,103 t (i. V. 8,430,4411). Ausgeführt wurden an Steinköhlen 20,017,6881
(i. V. 9,550,964 t). An Steinkoblenkoks wurden 558,695 t ein- und 3,790,642 t
ausgeführt Die Gesamteinfuhr Deutschlands an englischer Kohle im Jahre
1907 betrug 11,941,316 t gegen 7,555,7241 bezw. 7,437,180 t in den beiden
Vorjahren.

— Schweizerische Bundeshahnen. Zum Zwecke der Beschaffyng der
,nötigen Geldmittel fpr verschiedene Bauarbeiten und Vermehrung des Be-
triebsmatepjfaJs, (ieren Verwendung sieb auf das. laufende Jahr erstreckt,
bat die Verwaltung der Schweizerischen Bundesbahnen die Ausgabe von
Fr. 34,000,0$ 4$ Kajäsascbeine beschlossen.

Diese Kassascheine werden in Stücken von Fr. 5000 ausgegeben und
sind m if,halbjährlichen Coupons per 15. März und 15. September ^ersehen ^
sie tragen das Datum vom 15. März 1908 und sind rückzahlbar in drei
Jahren, äin 15. März 1911.

— Die Einpälimen der eidg. Postverwaltung betrugen im Jahre 1907
Fr. 49,893,344, die Ausgaben Fr. 45,936,293. Der Reinertrag belauft sieb
auf Fr. ,8,807,251. Dayön gehen ab Fr. 1,089,149 .als Betrag der an das
Personal ausgerichteten Teuerungszulagen, so dass der wirkliche
Reinertrag äyf Fr. :2,808,102 zurückgeht ;Er tibersteigt den R'einertrag des
Jahres 1906 höpb um Fr. 137,677. Gegenüber;dein Budget inklusive
Nachkredite stellt sich der Reinertrag um Fr. 687,102 hoher.

— Konsulate. Re^ Bundesrat hat am 28. Februar Herrn Rudolf B user-
van Dyck als Vizekonsül der argentinischen Republik inBefb, und Herrn
Stefan Lipper.t, von.Granberg, als österreichisch-ungarischem Generalkonsul

in Zürich, das .Exequatur erteilt Ferner bät er zum schweizerischen
Konsul in1Ly on ernannt: Hr. Edmön d A c hd, von Genf, Bankier
in Lyon.

* « *
Creation de gocietps commerciales en Angleterre en 1907. Le nomhre

des societös enregistrees eh ^ngleterre. en 1907 s'elöve ä 4809, c'est 414 de
plus qu'en 1906 et 59 de plus qu'en 1897, annee qui a vu le chiäre le plus
fort atteint jusqu'ä ce jour. 1907 tient dono Je record en ce qui conoerne
le uombre des sooi^tös dont la qaissance a Consta,tee par l'enregistre-
ment; eile est loin de le tenir en ce qui cohcerhe le capital total des
nouvelles aSaires. En effet, le capital nominal des sociötös nöes en
1907 döpasse ä peine la moitiö de celui constate par exemple en 1896
(145 millions contre 285 millions sterling). Le capital moyen par societö
a 6t6 l'annee depniöre .de 30,215 jE, contre 66,480 £ en 1896. Cette
reduction du capital des spoiötös comiherciales semhle Atre une consö-

Mais les t^rqps ^pnt changes; les capitaux disponibles sont devenus fort
rares et le terrain oü la spöculatiöh peüt .s'exercer s'est singuliörement
rötröci. '

A aujvjq iqomeni rde l'annöe 1907 l'e marobö monötäire ne ffut .röelle-
ment pr(^j§g, 3 lä )<5qhsjhtü.tiQn de^socfdlös ayant jpour öidet.sm ^extension

premier ^emesfre
jusqu'ä q^ .cQOTfain
marchö möngtaire. Dans la suite, surtout vers la fin de l'aqp^e, la crise
finaneiäre qui 6QJa(a afix Etats-Unis, et.qui eut une repercussion sl pröfonde
en Europene( particuliörement en Grande-Bretaghe, oü ell^ öjhligea la
Banque d'Angl%ter^e ä.porter son taux d'escompte ü 7°/«, yipt^enrayer le
mouvement cqnimercial et industriel du päys, et pay consöquont, arreter
complötement }a, qreation.;d'evhtreprises nouvelles. Cependant ,on a encore
enregiströ plus de söciötös pendant le ; second semestre de 1907 que pendant

la möme pö'rföde de 1906. Mais le capital insorit tomhä ä un ebiffre
extrömement faihle. ^Si l'on considäre le capital d0 ioutes lqs soeiötes qui out vu le jour
en 1907, on arrive au total de 145,303,000 JS, ö'es't encore le Chiffre le plus



AlevA que l'on ait vu depuis 1902. Sans la crise qui a marquA les demiers
mois il aurait probablemet atteint 200 millions

Voici un tableau indiquant le nopibre de sooiAtAs enrAgistrAes en An-
gleterre pendant ch'acune des /huit derniAres annAes, aVec le capital nominal

correspondant:
Nomtro Capital

Anrjees «da soctdtds nominal

; M,r «((registries '£
1800 4/611 204,153,328
jOOl <•- 3,138 143,911,279

3,494 148,-165,557
1903 3,693 115,688,478
1904 3,481 84,861,188
1905 3,9.67 108,652,^42
1906 4,395 127;4'll;439
1907 4,809 145,303,482

II pst, interessant de^vpjr comment se repartigsent entre, les divers iii- <

dustries 'les capltäüx enregiströs. Voici des dötails'relatiyement ä ce sujet,
mais iconcernant l'Angleterre'seulement et pour les deux'derniAres annAes: :

4Ö06' 1907

jt £.t
<Guirs et t&aussures '/9(>6',28'9 '1,196,'27,6
Brasseries et distilleries 1,-450/499 i,2li/907
Erodiiits chimiques et pharmaceutiques 2,639/420 2,1951817
Ptarbon 3,145,760 1,554/650
Draps et retements 3,900,457 4,095,962
Eleqt5icit4 4/996,312 2,200,635
Machines et quincaillerie 6,723,770 7,939,230
Finance, banque, placement. 7,786,-106 9,618,^81
-Gag.-,: -670,9,75 1,236,840

2y292i557 2-526,600 *"

A^spqflCfi?,.^. nI, 1,696,910 .8,147,6po
'terrains et 'bapm.ej^s 7,480,0.00 3,147/970
Mines et explorations 25,856,181 18,727,910
Automobiles, bicyciettes, vebicules 9;327,895 6,343,483
Hülle

'

1/864,1(3 6/448,'875
P.oterie 698,700 632,9ob
Imprimerie 2,537,251 3,328,445
Articles alimjmtaires .5/572,959 5,700,851
Cbqmins ;de fei- et tramways 6,198,725 1,788,547
Navigation. 7,808,115 4,330,051
Industrie textile 6,(383;00O 10,'242,100
'UMätres et divertissements 815,307 1/096/7-05
Bois 2,109,114 1,513,007
Ea^jx, 1,226/600 449,000
Divers 7,657,919 7,059,390
Caoutchouc 4/474,950 4,927,950
_ At »»»"P. *1 ")ai; i.-ivrtis,- 0 .tui »'' '

Cpmme^on le ypit.ee jsont les.entrepnses^ae inines et.d exploration
que Ja speculation cJioisil de prAlArenca pour ,en faire J'objAt de soeiAtAS
n6uveÜes.KMaisi la cri?e financiAre de 1907 et lah.äisse desprix de eprtains
mAtaüx, notainment du cuivre et de l'Atain, ont rendu ce domaine bien
*v\AiMfl TMiAnl/tA X Ann A*i/tvn4iAnn MiiA Iaa amm Ann AnA/lnrrtnn mnrnfialla

circonsfahces. Le mö'ntänt du cäpital des söciAtAs de mines et d'explöration
enregistrees pendant les six derniers mois-de 1'annAe est tombe ä un
niveau oü,-on. ne l'aväit plus vu depuis prAs de vingt ans. Jün'apas depasse
6,217,325,je, alors qu'il avait encore AtA de 12%. millions pendant le
premier semestre. Pour 1'annAe entiAre il est de 18,727,000 sß Göntre 25,856,000 <aB

en 1906. En 1900 il avait atteint 53 millions Sterling. (Moniteur des intA-
_

rats matAriels.) *'

— Mesurlä sanitaires. Toutes ies circönscriptions de la Russie quietaient
encore considArAes comme contaminAes sont d?AclarAps franebes de cbolAra,
et les mesures prAventives prises ä l'Agard des provenances de ces circons-
criptiöns pär ärrAte du Conseil fAdAral du 26 octobre 1907 Sont rapportAös.
.itotIsv/qo?. jtrn juoaauw .oevionasia itisiiiiaxcv nauEiaiaiLBzi-, nov »uni

Consulats. Le Conseil fAdAral a,

de GenAve, en qualitA üe consul 'SUiSse, -ä Lyon.

en date du 28 fAvrier ert, accorde
consu| gAnAral d'f

...vipp-icorisul p^/Ja
A M. 'iSdtriorid Ach'ard,.

'Brigäj/at&nis
ä courts Mi.

In Fr. 1000 (1 Mk. Fr. 1.25, i^=Fr.25, lH.fl.=Fr.2.08, lK(. Fr.l.05,1#=Fr. 5) En fr. 1009

'ih (i. t(—Lry-wT7rrnrrr
1

• •
'

1—T~fp 1

Schweizerische Nairohalhank: — Bwngue Nationale Suisse:
1908:23.(22.) H. 120,605 89,880 51,371 969 21,660

Schweizerische Emissionsbanken^— Banques ä'emission suisses:
22. IL 100,500') 54,987.

oeo'vfiöiT —,J—
1908:
1Ö07:
1906:

1908:
•19Ö7:
1906:

1908:
1907:
1906:

1908:
"1907 :

19Ö6:

1908:
1907:
1906:

1908:
1907:
1906:

1998:
1907:
1906:

23. -Ii. 202,-768') 125,'158
24. H. 208,088') 118,369 — —

"Belgische 'Natrohllbahk: —"Bdrique Nationale de Betgique:
20. II. 726,M 151,-155 1591/841 57/8§5
21. in. 709,934 -123,964 5Ö2/178 47}64Ö
22. II. i. 682,707 132,752 585',077 37,770

Oetlts?he Reichsbank: Bdngüe Ivfvpirxale AUen&ride:
22. -II. i,642,"418 1,210',966 1,156,905 82',5§i
23. n. 1/593,646 -1,155,196 1,088,559 -70,233
23.11. 1,500,349 1,273,025 1,004,540 -'65,750

Bank von England:2) — Banque d'Ärlqieterre,:2)
19. H. ß&jCoOl -968^528 1,097,902 —
20. II. 690/527 "91^906 1,198,937 —
21. Li. |'97,707

_

900,-324 1,276/641 ^ —
Unit v'op Frankreich • —. Banque,. 'de France; 0
4,786/940 3,6'63/l88 1,028/936 568,005
4,747,336 3,630,582 1,116,086 558,9.36
4/665,599 3,919,838 849,504 484,200

Niederländische Bank^•^-Banque-des^Pays-Bäs:
'533/341 299,684 180,199 135,071
531,040 -283,-865 160,081 150,009

Jj56^333 ^3Ü,714 153,862 118/324

Oesiereichisch-Ungarische Bank:3) — Banque Austro-Nongroise:3)

n.
II-
II.

<22. ü.
23. n.
24. II.

X

23. II.
23. n.
23. II.

1,797,089
1,797,614
1,695,-669

1,488,905
1,477,693

•1-;475^.67

527,241
614,681
•444/045

86,051
54,454
40,929

87,1175

74,006
94/381

7l7f8'78
698,179
766,833

1,383430
1,419/620
1/483,569

®18
754,104
768,503

9,298
-14,794
10,804

noi,~
192,675
212,826
147,131

11908:

T'OTÄL]i907:
11906:

1Ö/391/Ö78
10,272,865
10,006,512

7,927,293
7,713,364
8,131,189

1,395
4,740,522
4,313,669

930,542
880,375
746,Ö73

3,033,Ö34
3,183,529
3,271,221

a;. iäj Jlew-York Associated Banks:4)
1908 : 21. H. 330,900 1,595,1505) 5,719,500
1907: 23. II. 265,000 1,327,850®) 5,417,300
1906: '24.-II. '253,950 .1,328,500®) 5,246,500

5,731,000s)
5,225,100s)
5,211,500s)

"Noten In JH&tiäen' Dritter.'—, Bflleti 'en tnaina 'de tiers.
;.*) tfateh dem ÄÄßweii der (Bank voll Bnglahd können die 'Anlägen ^Goveriiemöit »ecnritiea4' und

„otber seoiiTities" niebt genan auf Portefeuille und Lombard verteilt werden und erscheinen gan* unter
„Portefeuille". — Les difförenta .postee ae rapportant an.portefeuille et aux avancea sur nantiaaenient
n'6taht päa -dßtailldi Sur lel idtdiktioni de Ja Bänqne d'Ahgleterre „Gorernement a'ecuritiee" et „otber
securities", figurent en bloo sous la rubriqne „Portefeuille". r>r

"

'. *) Bei der OeaterreicbiachtXTngariaohen JBank. sind, jn..der Po'aitiöA „Portefeuille" aüch diskontierte
Effekten enthalten, — La position „Portefeuille" indiqnöe par la Banque Austro-Hongroise comprend
ögalement l'escompte de titres.

*) -Nach.demAneweis'derWew-Tork AesooiatedBanks können die Anlagen „loans" nhd ^diätfount«"
nioht ^enan -anf .Portefeuille* nnd Lombard verleilt werden und erscheinen ganz unter, „P'brtefenille". —-
Les ^ifförents pöktes ^e *Taportanfr--an •portefeuille et ans avaneee sur nantirtement n^tsnt päs d6taill6s.
but les eitnations des New-York Associated Banks „loans" et discounts" figurent en bloo sons la
rubriqne,,, Portefeuille". r _

-Härtgelcl-und ,V^egal tend'ers". — Espice* et 1, legal tenders".
ZnkL ^United States^eposite''. „United States deposits" y compris.

Annoncen-Pacht:
-Badalf-Moese, Zflrich, Bern ete.

duz .^ii

Pnyät-Mzeigen. — Mnöiices non offlci^Ilies ivti: Bügie des^annOnces: - .ti
Rodolphe Messe, Zurich, Berne, -etoo-'

Verband
.TOn --^h.

81 kaafmHnnisdieD

Schweiz. Kaufmännischer Verein,
Centraibucean für Stellenvermittlung, Zürich. Sihlstr/ 20,

-.-v-rüft

Filialen ix Basel, Bern, Freibnrg, tansanne, Lugano, Lniern, Konenbnrg; St Gallen, Winterthur, London, Paris n. Mailand

- Wir empfehlen (unsere /kostenfreie SteltenVermitiinng den
HanfleisfekusSifn', Kanzleien und Verwaltungen für tVerschaSung von
Buchhaltern, Kanzlisten, t Korrespondenten, Reisenden, Verkäufern,
Lagerisfen etc. Zählreiche, tüchtige Bewerber. Genaue Information
über reden- einzelnen Kandidaten. Spezrälbedingungen für Zuweisung von
Lehrlingen oder Volontären. - _ (57 5

Banque Cnntonnle frl&ourseolse
Messieurs les actiöpnaires sont ConvöquAs en (477')

•illi XaJUu N

assemblee g6n6rale ordinaire
le dimanelie', märs 1908, ä lö heiires du jonr

ä l'HOTEL DE LA BANQUE, ä Fiibonrg
sujibd f: xS

Ordre-du jour:
4° Rapport et bilän 1907.
2° Rapport äes ceöseürs.
3° Nomination .cfun ihembre-du pönseil de surveillance en rem-

pläcement de M. Nicolaä Pernet, dAcAdA.

Les cartes d'adnqission,ä, rassemblAp s;eront (^AlivrAes dans les bureaux
de lä JftnqSe:.äu.9 au 12'mars, ä 5rheu'res„d[ü soir. ,r

Pendant la semafne qui prAcAde Je jöur de l'ässemblAe, II ne sera
fait aueune lnütätion dans Te regfsfre des äctionnaires".

Frflrouf, le 24 fAvrier 4908.
Le president du conseil de surveillance:

r • Ant. Weissenbach.

fteprAsenlait, frAs au courant. des^,assurances, aeeepterait agence gAnA-
rale^ppuE, cempaqnies üLe lsr. ordre, vfe et accidents, ponr Lausanne et en-
virone \ .'Avemuallement le "cahtön de Vand. — Adresser oöres sous chiffres

(489:)Zag E 111 ä Rodolphe Mosse, Berne.

Benefice d'inventaire de lä succession de /Edouard Pahud, libräire,
ä Vverdon.^ Interventions äu Grefte du Tribunäl, ä .Tverdön,. jusqu'au
7 mars 1008.^.^ .^uu ..(427.)

MJ&L
nshcedieii tedl:

weltbekannte, vorzügliche Marke,, für Raucher, feiner Qualitäten ejwas
Hervörfägendes J bfe'stes Sümlträ-Havana iPabrikät, bei absoluter -Milde

feines Aroma.und schönes, grosses Format (396')
Versand per Nächnähme öder Einzahlung aüf iüAin Postcheckkonto V, 326

In kisiöhen ypn.äö Stück per ,100 Stüci fr. 1§. —
Muster von 10 Stück Fr. 2.25 V

Bösier cisttfren - Ogrshrtähtius Hetiiidtiii Riefet - Bdsei

/Aktive öder Koifimäitdite ik g'rösAerAöi Beträge wünscht seit 20 Jäfiren
bestehendes, gut .eingeführtes,, gewerbliches Unternehmen: flotte Rendite
dfirch BÄcher btcJtweisbal'. „[485!) _

—
Interessenten erhalten nähere Auskunft auf Anfragen ufllör Ch'ifeA

X. U..2120 an /die Annoncen-Expedition Rudolf Blosse. Zürich/
db -- A ;. -ä < 1 '• -

von KefiCrmäschindn hat so überraschende Erfolge erzielt wie unsere
«VICTORIA». JDJeselbS ist in jeder. Hinsicht ünübArtröSeä. FeinAte
Jleerenzen von den ersten schweizeiriscKAn Ffrfneti. _/_/ (59)

' Jean Steiner & Co., Basel.
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flsocliitmn nds« desfonsetlsen

imtttrc de Promifetg influstrlelle

Administration actoelle: Bahnliofstrasse 74, ä Znricli

i
Les Brevets d'lnvention specifies ci-bas sont ft vendre,
soit" en tonte propriete, solt par vole de licences d'exploitation

> ° .r0C i. r p

* » Uerband * *

Administration zor Zeit: Babnliofstrasse 74 in Zürich

Die nnten spezifizierten Patente sind zu verhanfen nnd zwar
entweder dorch Abtretung derPatente .selbst oder durch Lizenzvertrage

(110)

109) Les propriötaires du brevet • suisse n» 32824, du 9 fdvrier 1905,
relatif ä un appareil pour la fabrication des tapis en linoleum, papiers peints,
plaques et dalles en ciment et autres articles similaires, ä l'aide de matiäres
pnlvdrnlentes colorees k deposer snr nn fond, ddsirent vendre ce brevet,
ou en concdder une licence d'exploitation ou recevoir toute autre proposition

visant ä la mise en oeuvre de l'invention en:Suisse.
Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,

11, Rümelinbachweg, ä Bale.

110) Le titulaire du brevet suisse n° 38072, du 10 octobre 1906, relatif
ä un motenr bydranliqne pour la cömmande des compressenrs' de fluide
gazeux, ddsire vendre ce brevet, ou en concdder des licences d'exploitation
ou recevoir toute autre proposition visant ä la inise en oeuvre de l'invention
en Suisse.

Pridre d'adresser les propositions ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bale.

'

111) La socldtd titulaire du brevet suisse n° 15920, du Ier ddcembre
1897, pour machine perfectionnde k composer et k couler les caractdres
d'imprimerie,. ddsirerait vendre ce brevet oil en concdder une licence
d'exploitation ä un industriel suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bale.

112) Le propridtaire du brevet suisse n° 18709, du 25 fdvrier 1899,
relatif ä un compteur d'dlectricitd, ddsirerait en concdder des licences ou
recevoir toutes autres propositions visant ä Sexploitation du dit brevet en
Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

113) La titulaire du brevet, suisse n° ^4022, du 17 juin 1901, pour
une horloge ä commande dlectriqne, ddsirerait en concdder des licences
ou recevoir toutes autres propositions, visant ä I'exploitation du dit brevet
en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
41, Rümelinbachweg, ä Bäle.

114) Le propridtaire des brevets suisses: " -" ' '
N° 23370, du 11 octobre 1900, pour feuille de papier reproducteur;
n° 23469, du 11 octobre 1900, pour machine k fabriqner le papier

reproductenr, et
n° 23470, du 11 octobre 1900, pour machine ponr reconvrir de matidre

colorante du papier sans fin, en vue d'en faire dn papier repro- 1

dnctenr,
ddsirerait entrer en relation avec des industriels suisses en vue de
I'exploitation des dites inventions dans le pays. B seräit dgalement disposd ä i
vendre les brevets ou k-en concdder des licences d'exploitation.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

115) Die Inhaber der schweizerischen Patente:
Nr. 16104, vom 13. April 1898, betreffend ein Drehgeschoss;
Nr. 30343, vom 12. November 1903, betreffend eine Zündvorrichtung

an Geschossen;
Nr. 30344, vom 12. November 1903, betreöend eine Rakete;
Nr. 31045, vom 5. März 1904, betreffend Treibladung an einem sich

selbst treibenden Geschoss, und
Nr. 31326, vom 3. September 1904, betreffend ;Zentriervorrichtung an

selbstrotierenden Lufttorpedos,
suchen Verbindungen behufs Herstellung der patentierten Gegenstände in
der Schweiz. Sie sind auch bereit, die Patente zu; verkaufen, Lizenzen
zu erteilen oder andere Vorschläge zur Ausführung der Erfindung
entgegenzunehmen.

Gefl. Anträge befördert Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11,
Rümelinbachweg, in Basel.

116) Le titulaire du brevet suisse n° 23320, du 26 novembre 1900,
relatif ä un tdlautographe perfectionnd, ddsire vendre ce brevet, en
concdder des licences ou recevoir toute autre proposition visant ä I'exploitation

de l'invention en Suisse.
Pöur tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil, "

11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

122) La Socidtd L'Air Liquide, propridtaire dü brevet suisse: N° 36341,
du 19 janvier 1906, pöur: Appareil pour liqudfier en plusieurs portions de
compositions diffdrentes, ddsire entrer en relation avec des fabricants du
pays, en vue.de la fabrication de l'objet brevetd.

Elle serait dgalement disposde ä vendre le'brevet ou ä en concdder
des licences.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, La
Chaux-de-Fonds.

135) M. Charles-Philippe Altmann, propridtaire du brevet suisse: N° 34412,
du 19 juillet 1905, pour: Chaudidre k vaporisation rapide et surchauffe,
ddsire entrer en relation avec des fabricants du pays, en vue de la
fabrication'de l'objet brevetd. II serait dgalement disposd ä vendre le brevet
ou ä en concdder des licences.

Pridre de s'adresser ä M. A. Mathey-Doret, ingdnieur-conseil, La Ghaux-
de-Fonds.

144) Die J. G. Brill Company, Inhaberin des schweizerischen Patentes:
Nr. 24170, für: Strassenbahnwagen, welcher durch Verschieben der Feinster
unter das Dach aus 'einem geschlossenen Wagen in einen offenen Wagen
unwandelbar ist, wünscht mit Interessenten in Verbihdung zu treten,
zwecks Ausübung ihrer Erfindung.

Für weitere Informationen wollen sich Reflektanten gefl. wenden an das
Patentanwaltsbureau A. Mathey-Doret, Ingenieur, Rue Ldopold Robert 70,
Chaux-de-Fonds. '

446) M. Hellström, propridtaire du brevet suisse n° 33791, du 13 juin
1905, relatif ä un' tambour ä garniture diviseuse pour machines centrifuges,
ddsirerait vendre ce brevet ou en concdder des licences d'exploitation ou
recevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention
en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingdnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg. ä Bäle.

147) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 33289, vom 16. März
1905, auf: Stationsmelder mit Einrichtung zum Vorfflhren von Reklamen,
wünschen mit schweizerischen Fabriken, bezw. Interessenten in Verbindung

zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder das Patent
zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Hrn. E. Imer-Schneider,
ingdnieur-conseil, 8, Boulevard James-Fazy, in Genf, bereitwilligst
'weiterbefördert.

148) Der. Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 14219, vom 30.
April 1897, auf: Schneeschuh, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten^
bezw. Interessenten in Verbindung zu treten und ist gerne bereit, Lizenzen
zu erteilen, oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Herrn E. Imer-Schneider,
ingdnieur-conseil, 8, Boulevard James-Fazy, in Genf, bereitwilligst weiter-
befördert.

149) Herr E. A. Ashcroft, Weston, England, Inhaber des schweizerischen
Patentes Nr. 30081, vom 8. Oktober 1903, auf: Apparat zur Herstellung

von AlkalimetaBen vermittelst Elektrolyse, wünscnt mit schweizerischen

Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu treten und ist
gerne bereit, Lizenzen zu erteilen, oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Herrn E. Imer-Schneider,
ingdnieur-conseil, 8, Bd. James Fazy, in Genf, bereitwilligst weiterbefördert.

150) Monsieur Oscar Cosserat,,ä Amiens, propridtaire du brevet suisse
n° 25983, du 17 ddcembre 1901, et des brevets additionnels nos 489 et 660,
du 15 fdvrier 1904, pour: Dispositif pour changer automatiquement la navette
d'nn mötier ä tisser, ddsire entrer en relation avec des fabricants suisses,
en vue de la fabrication de l'article brevetd, et serait disposd ä edder
des licences d'exploitation oü ä vendre son brevet

Pridre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingdnieur-conseil, 8, Bd. James Fazy, ä Genfeve, qui les transmettra volontiere

ä qui de droit.

151) Für die Ausbeutung des schweizerischen Patentes Nr. 30918,
betreffend: Packungselement flir Stopfbüchsen mit. einem offenen Dichtungsring

und Spännringen, wird ein Fabrikant, bezw. Interessent gesucht Das
Patent wird verkauft, in Lizenz gegeben, oder es werden anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation eingegangen.

Reflektanten wollen sich melden bei der Patentanwaltsfirma H. Kirchhof«,

vormals Bourry-Sdquin & Co., 29, Schützengasse, Zürich L

152) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 33417, vom 20.
März 19Ö5, betreffend: Schlitten, dessen Seitenwangen und Kufen ans einem
einzigen, gebogenen Stahlrohr bestehen, wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben, oder auf andere Weise wegen Ausbeutung des Patentes
mit schweizerischen Fabrikanten oder Interessenten in Verbindung zu treten.

Reflektanten wollen sich melden bei der Patentanwaltsfirma H. Kirchhofer,

vormals Bpurry-Söquin & Co., 29, Schützengasse, Zürich t
153) F. P. Vidic und J. Marzola, Inhaber der schweizerischen Patente

Nr. 26767, betreffend eine Neuerung an Strangziegelpressen, und Nr. 32862,
betreffend einen Schneidewagen für Strangziegelpressen, wünschen behufs
Verkauf • ihrer Patente, bezw. Lizenzabgabe, mit Interessenten in Verbindung

zu treten. p; f.
Für weitere Informationen wollen sich Reflektanten gefl. wenden an

das Patentanwaltsbureaü'E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, in Zürich.
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^«Kirchhofer, Zürich
vorm. Bouny-Söquin & Co.*-

Schützeng. 29 f

Ed. v. Waldkirch, Bern
Seminarettasse 24

E. Blum & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 74, Uraniastrasse

A. Ritter, Basel
Birsigstr. 2, Rümelinbachweg 11

oc, Nftgeil & Co.j' Bern
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A. Dathey-Derst, Ghanz-do-Fonds, rue Löopold-Robert 70
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Lokomobilfabrik Heinrich Lanz,
Vereinigtes Verkaufsbureau:

;i:

11

Präzisions -Dampfmaschinen
„System I>entz"

in hervorragender Ausführung für jeden
Betrieb in Leistungen von 100—2000 PS eff.

RattoneQ and betriebssicher

Lieferung meist ah Lager, sonst kürzeste
Lieferzeiten.

Abteiig. Handelsgiesserei
Uebernahme von Lieferungen aller Art

Handels-, Bau- und Maschinenguss von den
einfachsten bis zu den kompliziertesten

Stücken bis 15,000 Kilo Einzelgewicht.

BlaschinenformereL — Modelltischlerei

Auf der Mauer 13 C

Stationäre 0. fahrbare Lokomobilen
mit Ventilsteuerung, Pat. „Lentz"

und solche mit Präzisiöns-Schiebersteuerung
von 10—200 PS efL und mehr.

Die Lanz'schen Lokomobilen
sind HW die besten der Welt, sie sind
einfach, zuverlässig u. von unübertroffener

Oekonomie. (415:)

Gr vi t — Schnell — Preisw ert

Basler Eisgesellschaft
EUTL^LDTJITQ-

zur

ordeittlidKii üeiuralmsanimluitg der Aktionäre
Treltag, den 13. Itlärz 190$, nachmittags 4 Uhr, in der Brauerei „Itterian"

3-
Traktanden:

«(657)

2) Bericht und Rechnung über das Jahr 1906/07.
3) Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
4) Entlastung, des Verwaltungsrates.
5) Wahl des Verwaltungsrates.'
6) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten.
7) Eventuelle Antrage von Aktionären nach § 9 der Statuten.

•Die Jahresrechnung, der Jahresbericht und der Bericht der Rechnungsrevisoren

liegen von heute an zur Einsicht der tit. Aktionäre auf dem
Bureau der Firma Gschwind, Dettwiler & Cie., in OberwiL

Eidgenössische Bank
(Actiengesellschaft)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 7. Marz 1908, vormittags lOVUhr

in der Tonhalle (Uebungssäle) in Zürich
Tr&ktanden:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der
Bilanz pro 1907, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und
Ddebarge-Erteilung an die Verwaltung.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrat
4) Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Suppleanten pro 1908.

Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz und Revi-
sionsberiebt steht vom 27. Februar an bei der Eidgenössischen Bank
(Actiengesellschaft) in Zürich und ihren Comptoirs zur Verfügung der Aktionäre.

Die Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können vom 21.
Februar bis zum 5. März, abends 5 Uhr, bei der Eidgenössischen Bank
(Actiengesellschaft) in Basel, Bern, Chaux-de-Fonds, Genf, Lausanne,
St. Gallen, Vevey und Zürich gegen Legitimation über den Aktienbesitz
bezogen werden. Nach dem 5. März werden keine Zutrittskarten mehr
ausgegeben. (401)

Zftrich, den 4. Februar 1908.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
J". Müller-Stanb.

Angesehenes, bedentendes Engros-Geschäft allgemeiner Konsumartikel

sucht per sofort oder später erfahrenen, tätigen, kapitalkräftigen

> Hitarbeiter
zwecks späterer Beteiligung, resp. Geschäftsübernahme. Bisheriger
Chef, der kränklich geworden, sucht sich teilweise zurückzuziehen,
aber mit bedeutendem Kapital beteiligt zu bleiben. Die Einlage hätte
erst später nach Uebereinkunft zu erfolgen. Gesicherte Existenz.
Rendite auf 20 Jahre zurück (seit der Gründung) nachweisbar.

Reflektantenwollen sich unterBeschreibungbisherigerTätigkeitetc.,
bei Zusicherung strengster Diskretion, unter Chiffre H 1384 Y bei
Haasenstein & Vogler, Berny.melden. Vermittler ausgeschlossen.

Benefizinm Imrentarii
über den Nachlass der am 8. Februar abhin verstorbenen Witwe Maria
Josefa Meier-Peter, gew. Negt., von Buttisbolz in Willisaustadt, auf
Verlangen der Erben mit folgenden Fristen:

a. Für Eingaben auf der Gerichtskanzlei Willisau, bis und mit dem
14. März 1908.

b. Für Aufnahme des amtlichen Güterverzeichnisses bis und mit dem
28. März 1908.

c. Für Ausschlagung der Erbschaft bis und mit dem 11. April 1908.
Ausgekündigt mit der AuBorderung zu rechtzeitigen Eingaben unter

Androhung der gesetzlichen Folgen. (559)
Willisau, den 27. Februar 1908.

Der G-ericlitssohreiber:
Ed. Häfllger.

KonkarssMdtans Bness & C18 In Bursdorf
Es besteben in diesem Konkurse noch einige zweifelhafte Rechtsansprüche.

Gläubiger, welche die Abtretimg derselben nach Art 260 Bundesgesetz

vorlangen, haben ein bezügliches Begehren bis 14. März nächsthin
an den unterzeichneten Konkursverwalter zu richten. (558)

Burgdorf, den 29. Februar 1908.

Der Konirursverwalter:
' J. Derendinger, Notar,

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld
Filialen in Arbon, Krenzlingen, Bomanshorn nnd Weinfelden

Aktienkapital Fr. 12,000,000. — Reservefonds Fr. 3,030,000

Wir sind zur Zeit Abgeber unserer

41!* % Obligationen
gegenseitig 1—3 Jahre fest, : nachher auf 6 Monate kündbar. Die Titel
werden nach Belieben des Kreditors auf den Namen oder auf den Inhaber
lautend, mit Zinsfall auf Ende eines beliebigen Monats, in Stücken von
Fr. 500 an geliefert.

In Zahlung werden auch gekündete oder kündbare solide Werttitel
znTkonlanten Bedingungen angenommen. Auswärts nehmen für uns
Einzahlungen entgegen und besorgen auch die spesenfreie Einlösung der
Coupons unserer Obligationen in:

Basel: die Basler Handelsbank.
Herren A. Sarasin & Cie. ~ (342;)

Bern: » Wyttenbach & Cie.
Zürich: > Schlüpfer,. Blankart & Cie.

> A. Hofmann & Cie.
St. Gallen: » Wegelin & Cie.
Glarus: Herr J. Leuringer-Fischer.
Schaffhansen: > Jakob Oechslin, Agent

Die Direktion.

Konkursrechtlicher Ausverkauf
des Warenhauses

St. Ii
a. Für Wiederverkäufer: Mittwoch, den 4. März 1908, morgens 10 Uhr:

Bonneterie und Stoffe. Mittags 2 Uhr: Mercerie und Quihcail-
lerie. Donnerstag, den-5. März, morgens 9 Uhr: Schuhwaren,
Spielwaren usw.

b. Für Detailverkauf der Besten aUer Artikel: Donnerstag, den
•'S. März, von 2 Uhr an, 'ebenso Freitag, den 6. und Samstag,
den 7." März, je von morgens 9 Uhr an.

Thal, den 26. Februar 1908. "
(550.)

Das Konbarsamt Unterrheinthal,

Manufacture de cigares et tabacs
Suisse francaise, est ä remettre. Ancienne clientöle. Fr. 50,000 snfüsent.
Ecrire sous chiBres N 21256 L ä Haasenstein & Vogler, Lansanne. (553')
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Socicte de transports Internationaux in Genf
ftipsterol (Elsass), Marseille, Pelif-DoUt, Puntprlier, Paris, laid. m ConesponH de la lompaoiiie des Messageries Maritimes, a Marseiile ei q Bordeaei

Wjpeaei Import- 'null Exporiaammelverkehre zu ITagciiladniigntaxcn init täglicher Verladung
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empflehjt die bekannten (254!)

itolzenberger FabiAkate:
Fachgestelle, Registfatur-Schränke, Schreibtische

J°
Pulte in allen^Preislagen. ~ fcV* rv

Hervorragend günstige Gelegenheitskäufe!

Stolzenberger Schpefittefter mit der neuen Stahldeckleiste.

Schreibmasc|Hne Mod. 6

Sichtbare Schrift, 96 Zeichen ^schreibend, dreijährige^ schriftliche Garantie!
r'r »f-'H '* *rris)T

• :p -
Generalvertretung

Zngmesser
,r.*. „je** '

(143 01 wf

,G.m.l)H.,Filiale S6(jDäCllb.

Maschinen- n. D.ampfkessel-Ariiiaturen-Fatjrik

I?qst: und,jBahnstation IP LI-K O.INT
' " ' ' iiei,eVn: !C1

___ r

Ventile, Salme, Regulatoren, Sicherheitsventile und -Apparate, Wasser-
stände, Injektoren, j Elevatoren, Pumpen, Indikatoren, Manometer,

i. Vakuummeter, Thermometer*, Zähler, Tachometer, Absperrschieber', Kon-
denswasserableitei', Wasserstandsgläser, Waagen, Dampfmesser, Zug-

messer, Schmiei'apparate u. a.

Kataloge und. Prospekte auf Verlangen.

Ramsei-Suniiswald-Hiittwil-Bahn
Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 14. März 1908, nachmittags i'y2 Uhr
im Gasthaus zum Hirschen (Schiefere), in Gifinen

Tr.alrfanrlon Beschlnss fiher Anfnahme des ObligationenanleihensiraKuanaen im gijme der §§ 13 nnd 16 c der statte,!.
Die Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes vom 9. bis

13. Marz heim Präsidenten des Veiwältdngsrates/1 Herrn Fr. Roh. Hess in
Dürrenroth, sowie beim "Präsidenten der Direktion in Huttwii; 'im Bureau
des Herrn Fürsprecher 0. Salvisberg in Grünen und am>VersammlüngStage
vor Beginn der Verhandlungen innVersammlungslokale, ibözogen werden.

Snmiswald, den 28. Februar 1908. r
Der Präsident des Verwaltungsrates:

(554') Fr. Roh. Hess.

•)«<) irUJry; H :moc

zur Ron!rolle des Personals in Bureaux und .Fabriken etc.

Kataloge mit Beschreibungen, Referenzlisten etft izn-Diensten

Apparate) kostenlos ohne Kaufzwang auf Probe

(298 Amerikanische antoniatische

fold- flussi*
tilr Bankenii./urErlediffunffffrosscrZalrttaffeiuFabrikeu

r,»iir {> :au OiTOT, ;i ): 3 ' .ru ,n -,au
s in ieinem Viertel •. der bisher gebrauchten Zeit l

- ,~.Ir
Jed$r beliehi^0 Betrag kann der gefüllten, Ms?.cl)iite„-.oljJj.e "kgend
welche vorherige Manipulation oder Einstellung, eqtz^n^wgrden.

Anf Wnnscb Frobezahltag obne Kaufs-Yerbindllchkelt
* :>nor '

Bareiss, Wieland & Co., Zürich
J Z<7 " tfi V r MVf ^>5 A» Vi» « w Ä

für Handel,«Industrie & üewerbc
-=P AUSGABE 1907

in 2 Bänden frs> 25.- r^;
Schweiz. judu.strie-Verlag A'.Q

lOingensl-r^sse 42-,
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BREVETS D'INVENTION
.•Moohid &
t'DHDtlOSJ ^I MARQUES DE fABRIQUE.-DESSlltS.-

'OmctoöifRn,roNDtö»isM LACKAOK-DI

MATHEY-DORETlir.Conseil

Cire jaüne d'abeilleS"
garantie pure de, gualitd supürieure,
föurnit 'rdgüliöi,fe1me'ütu,ä b,öh"march6
(472.) Ottö Vmstad,

ä Beckeiiriddj' Ünterwald.
<?Otto» est n'öcessaire pöflrPädresse.

Schmied-
eiserne '

Arbeiter-
Kleider-
Schränke •

„endo"
sindsolid
reinlich
feuefticb'er

praktisch
hygienisch

billig

I^an verlange' Frospekte.1 (247)

mm V 9 "***'Zn verkaufen

mit konstanter Wässerkraft'im
Stadtbezirk Bern: zoh-H' (555.)

Interessenten belieben zu schreiben
'unteri'GhiHre1 0 '1410'!TtTan'i

Haasenstein &dVogler, Bern.
CXXX3CCXXX30CX3CX30QC

pwhflBiiäiik "S^itzenvor- j
2 hängen auf Tüll (Speziäütätßn) j

I sucht energische, töchti|e,'
Ibränchekundi^e Dame, welepe |

1 die:bessere Privatkundächäft'be-1
I siibht. ''(549.)'

Offerten»-beIöfdört sub Chiffre |
f «Bräeaüx» die Andoncen-Exped.

Rudolf Mosse in Bern,

ocxxjaooooooooooacxjonc

jünerik. Buchführung lehrt gründlich'
dnrehünterrichtsbriefe. Erfolgga-

jspekt H.
B 15.

rantiert. VerL 'Sie Grätlspros
Frisch, Bücherexperte, Zdrfi1'

SAb-

If komprimierte blanke Stabl-

Grösstes Lager. — Prompte und billige Bedienung.

Molter,Christen& Co., Basel.1
soTp,'.,u a < y « it. n * .u

Eisen and)Stahle;en, ^,qs. (49;)

warum erfreut sidi der FulIfßUßrllUltßr CdW einer stets znnetimenden MtuM 1

(in »uasengf
Deshalb, weil er durch seine Vervollkommnung allen Anfofderungen

entspricht, die man von diesem Instrument von so grosser Wiöhtrgk'Sft ver-
langen kann: 'Regelmässiger Ausüuss, Verhütung jeder Gefahr unzeitigen
Ausfliessens der Tinte .auf die Kleider, Eleganz der Form, Haltbarkeit,
{Ol Verschiedenheit' der Federn, welche & Erinnern Sie Sich der
Usr ' ' : jeäe^Hähd 'befriedigen. jßr HjÜ „RjfflWT4

•U- AKr VOTHä5gen3Sf#- solche
bei Threrö!-Llhfäranten.-'

Generdlägentür für diel
'
Schweiz: ;

Gitdduyß u.Gdrraterie 7,
Gdiif. (315:) y

" Katalo^srratia.

»IP»vIAaiuLdUKxun:^ c»iaL
H)! DiTf ^ ,mi

ÄteWiekmt
Reichhaltigstes Lager aUer Sorten Papiere und Kartons \ : (i

nu^giiK.. ,19100 v nifi, '• ißf!. a it. ot Bttchdrackertl1 H.'-JENT'in B*srn — Imprimerie H;7JENT,rä ?Benn •


	

